
Nicht immer hilft dem Tier ein lautes Knacken
Nicole Maier ist Pferdeosteopathin. Sie heilt mit den Händen - anders als die klassische Tiermedizin. Bei Schmerze n gefragt.

Schnelle Ergebnisse

VON HARTINA. RIPPHOLZ

" ach en. Rückenprobleme. Ver­
renkungen, Gelenksch merzen :Ty­
pisch menschliche Probl em e,
wenn Muskeln und Knochen zu
stark oder falsch belaste t werden.
Typisch menschlich? Ganz. und
gar nicht. Denn Mensc hen sind
Säugetiere wie Hunde. Katzen
oder Pferde . Und genauso wie der
Hom o Sapiens leiden eben auch

Hand ans Pferd: Nicole Maier bei
de r Arbeit. Fot o:Martina Rippholz

die . tie rischen" Säuger an solchen
Krankheiten. Dann hilft au ch hi er
eine medizinische Behandlung
weit er . In der CHtO·5tad t Aachen
hat sich Nicole Male r auf den Patio
enten '..Pferd " spezialisiert. Sie ist
selbstständige Pferdeosteophatin.
Gelenke, innere Organe. Haut und
Wirbelsäule - das alles fällt In ih ­
ren Tätigkeitsbereich . ,

Der Weg in diesen Beru f war
kein geradliniger. Für eine Ausbil­
dung zur Physiotherapeutin - al­
lerd ings für Menschen - kam
Mate r vor zeh n Jahren aus dem
Ort Schwä bisch Gmünd nach Aa­
chen. Ihren Wunsch , Tierärztin zu
werden, hatte sie dam als schon
verworfen. Eine Pellallergte stand
dem Traum job im Weg. Also än­
derte sie den Plan, spezialisi erte
sich therapeutisch auf Säugli nge
und Kinder. Doch das Interesse für
Tiere, besonders für Pferd e, ließ
nicht nach. Von Kindesbeinen an
war das Reiten Malers Letden­
schaft. So begann sie 2005 am
Deutschen Institut für Pferdeoste­
opathte (Dipo) In Dülmen eine
zweijährige Zusatzausbildung.
Und das am Wochenende, neben
Ihrem vollzeitberuf

Komplexes Arbeitsfeld

"Ich ha be mich gezielt für dieses
Institut entschiede n. Ich hätt e
auch Pferde-Physiotherap eutin
werden können . Aber dann hätt e
leh nicht einrenken dü rfen. Das
ist ein zentraler Bestandteil met­
ner Arbeit", erzählt sie. Einrenken
- das macht Nicole Maler oft . An

de n GelenksteIlen der Pferde, an
den Beinen und am Hals. Aber
nicht immer werden die Probleme
mit einem lauten Knacken vom
Ruck dieser Methode gelöst. Die
Arbeit ist weltaus komplexer.
Meist kommen di e Besitzer auf sie
zu, weil das Tier unsauber läuft,
bestimmte Bewegungen meidet
oder sich anders verhält. Dann ist
Mater gefragt.

Schmerzen, Verrenkungen oder
auch Verdauungsstö rungen sind
die häufigsten Gründe, die Be­
handlungswege seh r unterschied­
lich . "Auc h wenn ich auf den ers­
ten Blick scho n das Problem er­
kenne: Ich untersuch e das Tier im­
mer ers t komplett , von Kopf bis
Huf, vom Dressurpfe rd bis zum
Freizeitpony. Nur so kann ich si­
che rgehen, dass ich nic hts überse­
he", sagt die Ostheopathin . Etwa
zwei Stunden dauert eine Sitzung.
Mater beurteilt den Gang und die
Haltung des Pferdes, untersucht
alle Weichteile und Gelenke, die
Zähne, den Hufbeschlag und de n
Sitz des Sattels.

Dann ste igt sie In die Behand­
lung ein: mit weichen Massagen,
mit Druck, mit Hol zstäbchen oder
Dehnungen. Individuelle Ein­
schränkungen wie das Alter oder
Erkrankungen beeinflussen die
Therapi e. Dabei ha ndelt es sich
um rein äuße rliche Meth oden.
Hier liegt der elementare Unte r­
schied zur herköm mlichen Tier­
medizin. "In der Schulmedizin
wird mit Medikamen ten und Ope­
rationen behandelt . Das mache
ich gar nich t", sagt Maier und

lacht. ..Mit Notfällen habe ich
nichts zu tun. In meiner Arbeit
erfahre ich nur die schöne Seite
der Medizin : das Heilen ."

Zum Schluss gibt es Tipps für
Besitzer und Reiter . Mit bestimm­
ten Übungen, Massagen und einer
anderen Reithaltung können
Schmerzen da ue rhaft fem gehal­
ten werden. Die Rückmeldungen
an Maier sind fast durchgehend
posi tiv. Viele lassen ihre Pferde re­
gelmäßIg durch checken. Abe r
noch Ist die Tätigkeit für Nicole
Maier nu r ein Neben job. Freit ags
und samstags kümmert sie sich
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Pferdeosteopathin
aus Aachen

Was macht den Beruf der Pter­
deosteopethin für Sie so lnte res­
sant?

Maler: Mich wundert selbst im­
mer wiede r, mi t wie wenig
Tech nik so große Veränderu n­
gen möglich sind. Nur drei
Handgriffe, und das Pferd läuft
wieder ganz locker. Über diese
schne llen Ergebnisse staune n
die Besitzer und ich immer wie-

ambulant um Pferde von der Eifel
bis nach Köl n: ..Ich bin jetzt erst
seit einem Jahr selbstständig.
langsam kristallisieren sich
Stammkunden heraus. Ich hoffe
aber, es werden noch mehr auf
mich aufmerksam ", sagt Maler.

Und was ist mit der Tierfellaller­
gie? "Die habe ich größtenteils
überwunden . Nur beim Pellwech­
sei ha be Ich manchmal noch
Probleme ", lacht sie und führt das
Pferd zurück in den Stall.

CD Mehr dazu:
www.hand-ans-pferd.de

der aufs Neue.

Sehen Sie sich in Konkurrenz zur
herkömmlichen Tiermedizin?

Maler: Nein, ich ergänze sie so­
zusagen nur. Der Tierarzt macht
Blut- und Röntgenuntersucb un­
gen und beha ndelt mit Medika ­
ment, Spritzen und OPs. Ich
th erapiere nur von außen.

Sie reiten, seit Sie klein sind.
Was mögen Sie an Pferden?

Maier: Pferde sind sehr dynarm­
sehe und charakters ta rke Tiere.
Für mich verkörpern sie Unab­
hän gigkeit, Schnelligkeit und In­
telligenz. Sie haben eine un­
heimli che Ausstrah lung.
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